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DRECK ... 
SPRINGER

Narri Narro
Fasnet feiern – diesmal daheim

Es ist zwar traurig, aber uns allen schon länger klar,
Fasnet gibt’s nur daheim allein in diesem Corona-Jahr.

Natürlich vermissen wir alle das Brauchtum der 5. Jahreszeit,
das närrische Feiern, um dann zu sein für die Fastenzeit bereit.
Kein Umzug, kein Narrenbaum, kein Fasnetstreiben,
denn es gilt, auch weiterhin die sozialen Kontakte zu vermeiden.

So fällt auch die Rathausbefreiung am Schmotzige entspre-
chend aus,
das Rathausteam arbeitet weiter, im homeoffice von zu Haus.

In Frickingen ist zum Glück bereits viel Glasfaser verlegt,
so wird Fasnet 2021 einfach virtuell im Netz erlebt.

Und so feiern wir alle in der Familie daheim,
maximal mit einer weiteren Person, aber die bitte allein.

Das Infektionsgeschehen müssen wir im Auge behalten,
und verständnisvoll uns deshalb nach den Regeln verhalten.

Die Akzeptanz für die Maßnahmen, die Solidarität ist groß,
herzlichen Dank, das vorbildliche Verhalten - einfach famos.

Auf unser Miteinander in Frickingen können wir stolz vertrauen,
und deshalb wie immer positiv in die Zukunft schauen.

Dreckspringer, Altheimer Drachen, Hölzlegeister und Schimmel-
reiter,
freuen sich bereits auf Aktionen in der Fasnet 2022 fröhlich und 
heiter.

Bis dahin alles Gute, bleibt achtsam, zuversichtlich und gesund,
Narri, narro - etwas leiser - mit Maske vor dem Mund.
Bis dahin alles Gute, bleibt achtsam, zuversichtlich und gesund,
Narri, narro - etwas leiser - mit Maske vor dem Mund.
Bis dahin alles Gute, bleibt achtsam, zuversichtlich und gesund,
Narri, narro - etwas leiser - mit Maske vor dem Mund.
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Während der Corona Pandemie  
bleiben die Museen geschlossen 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Hausärztlich internistische Praxis
Sylvain Behrenberg 07554/7939709
Dr. med. Frank Jürgensen  07554/2104455
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Heidi Vogler, Reittherapeutin  0176/31763624 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Heilpraktikerin/ 
Psychotherapie Mirjana Allweier 0172/3063584
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztl. Notfalldienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 

max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 0170/8074899
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber  07552 / 3959300
Heiligenholz 11, Heiligenberg

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Ulrike Stark 07554/983020
oder Heike Senger 07771/87591477

Postagentur in Altheim
Mo. + Di. 14.00 – 16.30 Uhr
Mi. 9.00 – 11.30 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Michael Baader 07554/9203 

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Martin Barth 0151/18932775

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister Jürgen Rauscher  0176 / 85608807
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
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Mitteilungen der Gemeinde

Corona-Wochenrückblick und 
aktuelle Infos 
Am Montagnachmittag, 8. Februar 2021 lag 
die Gesamtzahl der Corona-Fälle im Boden-
seekreis seit Beginn der Pandemie bei 4.562. 
Als akute Infektionsfälle galten zu Wochen-
beginn 468 Personen. 47 Menschen wurden 
im Zusammenhang mit Covid-19 stationär 
in den Kliniken im Landkreis behandelt. 
In der zurückliegenden Woche (Montag, 1. 
bis einschließlich Sonntag, 7. Februar 2021) 
sind dem Gesundheitsamt Bodenseekreis 
insgesamt 167 neue Corona-Infektionsfälle 
gemeldet worden. Es wurde 25 Mal eine 
Virusvariante (Mutation) labordiagnostisch 
nachgewiesen, insgesamt sind es bisher 28 
seit Bekanntwerden des ersten Falls vor gut 
einer Woche. Es wurden in der zurücklie-
genden Woche sieben Todesfälle im Zusam-
menhang mit Covid-19 gemeldet. 
Seit Beginn der Corona-Schutzimpfungen 
sind im Bodenseekreis insgesamt 2078 
Impfdosen verabreicht worden, 232 da-
von als Zweitimpfung. Eine jeweils aktuelle 
Übersicht der im Landkreis verabreichten 
Impfdosen gibt es ab sofort auf der Coro-
na-Zahlentafel des Bodenseekreises unter 
www.bodenseekreis.de/corona. (Erläute-
rungen zu den Impfzahlen im blauen Schie-
ber auf der linken Seite des Bildschirms.) 
Der höchste 7-Tages-Wert je 100.000 Ein-
wohner lag in der zurückliegenden Woche 
bei 89,4 am vergangenen Mittwoch. Am 
Montagnachmittag waren es 83,9. 
Informationen zum Thema Corona sowie zur 
Corona-Impfung hat das Landratsamt Bo-
denseekreis auf seiner Website zusammen-
gestellt: www.bodenseekreis.de/corona 
www.bodenseekreis.de/corona-impfung 
 

 

Unterstützung bei  
Impfterminbuchung 
Wir, die KjG Frickingen-Altheim, bieten Un-
terstützung bei der Buchung eines Impf-
termins gegen Covid-19 an. Dieses Angebot 
richtet sich an Personen, die zur aktuellen 
Impfgruppe gehören und für die die Orga-
nisation eines Impftermins eine große Hürde 
darstellt. Mit unserem Angebot versuchen 
wir, einen der freien Impftermine im KIZ 
Friedrichshafen für Sie zu reservieren. Sollte 
es Einschränkungen bezüglich einzelner Wo-
chentage geben teilen Sie uns dies bitte mit. 
Einen Fahrdienst zum vereinbarten Termin 
können wir leider nicht anbieten. 
Erreichbar sind wir Montag, Mittwoch und 
Freitag jeweils von 10:00 – 18:00 Uhr. 
Möchten Sie unser Angebot in Anspruch 
nehmen oder sollten Sie Fragen dazu haben 
können Sie uns gerne unter 
Tel. 0151 12 43 93 49 anrufen.   
Ihre KjG Frickingen-Altheim 

Begleitetes Impfen des DRK 
für Menschen ab 80 Jahren 
Mit dem neuen Angebot „Begleitetes Imp-
fen“, einem Fahrdienst und Begleitservice, 
will der Kreisverband Bodenseekreis im 
Deutschen Roten Kreuz Menschen ab 80 
Jahren unterstützen, die ohne fremde Hilfe 
ihren Termin für die Coronaschutzimpfung 
im Kreisimpfzentrum Friedrichshafen nicht 
wahrnehmen können. Das Angebot ist für 
die Senioren kostenlos, eine Spende nimmt 
der DRK-Kreisverband jedoch gern entge-
gen. 

Der Fahrdienst holt Menschen, die einen 
Impftermin haben, in ihrer Wohnung im Bo-
denseekreis ab und fährt sie zum Kreisimpf-
zentrum und zurück. Die Fahrten finden 
unter Berücksichtigung eines Hygienekon-
zepts statt: Im Fahrzeug fährt jeweils nur ein 
Kunde mit, die Mitnahme einer weiteren Be-
zugsperson ist möglich, es besteht Masken-
pflicht. Die Fahrer helfen beim Ein- und Aus-
steigen, auch mit Rollator oder Rollstuhl. Am 
Kreisimpfzentrum begleitet und betreut der 
Fahrer auf Wunsch den Kunden auf dessen 
Weg durch die Impfstraße. Der Impfprozess 
dauert etwa eine Stunde, sofern es keine 
Warteschlange gibt. 

Wer bereits einen Impftermin hat und das 
Angebot „Begleitetes Impfen“ in Anspruch 
nehmen möchte, kann sich beim DRK-
Kreisverband Bodenseekreis unter Telefon 
07541/504-444 melden. Die Hotline ist mon-
tags bis mittwochs von 9 bis 12 Uhr besetzt. 

KjG 
Frickingen - Altheim

Für unser gemeindliches Kinderhaus in Altheim (3 Kindergartengruppen, 2 Kleinkind-

gruppen) suchen wir spätestens zum 01.04.2021 

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)

Hierbei handelt es sich um eine Vollzeitstelle in einer Kindergartengruppe (für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren). Für die Stelle suchen wir eine/n engagierte, flexible und belastbare 
Mitarbeiter/in mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als staatlich anerkannte/n 
Erzieher/in oder Bewerber/innen mit vergleichbarer Qualifikation oder auch Bewer-
ber/innen mit einer abgeschlossenen Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r 
Kinderpfleger/in. Die Vergütung erfolgt nach TVSuE mit den üblichen Leistungen im 
öffentlichen Dienst.

Zudem suchen wir für unser Kinderhaus zum 01.09.2021

eine Erzieherin/einen Erzieher oder Kinderpfleger/in 
im Anerkennungsjahr (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis Freitag, den 26.02.2021 an das Bürgermeisteramt Frickin-
gen, Kirchstraße 7, 88699 Frickingen (gerne auch per E-Mail an markus.vollstaedt@
frickingen.de). Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen gerne unser Hauptamtsleiter 
Markus Vollstädt (Tel. 07554/9830-40) oder die Leiterin des Kinderhauses Birgit Hagg  
(Tel. Nr. 07554/8682) zur Verfügung.

Grund- und Gewerbesteuer 
Bitte beachten Sie, dass am  15.02.2021 
die Grund- und Gewerbesteuer–Rate zur 
Zahlung fällig ist. 

Um den Versand einer Mahnung und die 
Berechnung von Gebühren zu vermei-
den, bitten wir um rechtzeitige Bezah-
lung. 

Ihre Gemeindekasse 

Rathaus am Donnerstag, 
dem 11. Februar 2021  
nicht besetzt 
Aufgrund der Beschlüsse der Landesre-
gierung zur Corona-Pandemie ist das Rat-
haus bis auf Weiteres geschlossen. Sie ha-
ben jedoch nach wie vor die Möglichkeit, 
die Mitarbeiter des Rathauses telefonisch 
oder per E-Mail zu erreichen und ggf. Ter-
mine zu vereinbaren. Am Donnerstag, 
dem 11. Februar 2021 ist das Rathaus 
nicht besetzt. Wir bitten um Beachtung 
und Verständnis! 

Die Gemeindeverwaltung 

An alle Hundehalter
Bitte beachten Sie, dass die Hundesteuer für 
2021 am 15.02.2021 zur Zahlung fällig ist. 
Wir bitten um rechtzeitige Bezahlung.

Ihre Gemeindekasse
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GutscheinKarte 
für Einkaufs-Erlebnisse in Frickingen 
Die neue GutscheinKarte, die bei 6 Akzep-
tanzstellen in Frickingen eingelöst werden 
kann, ist im Rathaus Frickingen erhältlich. 
Es können Beträge zwischen 5 und 150 EUR 
aufgeladen werden.

Bei Interesse bitten wir um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Weitere Informationen unter
www.frickingen.de/Gutscheinkarte 
  

 
 

Verein zur Förde-
rung der  Waldorf-
pädagogik in  

Frickingen und Umgebung e.V. 
Stellenangebot

Wir suchen zum Kindergartenjahr 2021/22 
eine/n 

Anerkennungspraktikant (m/w/d) 

Unser Kindergarten ist eine eingruppige Ein-
richtung mit 21 Kindern im Alter von 3 – 7 
Jahren.

Unsere Öffnungszeiten sind täglich von 
7:30-14:00 Uhr.
Für unseren Kindergarten wünschen wir uns 
eine liebevolle, engagierte Persönlichkeit, 
die unsere Arbeit mit den Kindern berei-
chern möchte.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und 
Sie uns gerne kennenlernen möchten, freu-
en wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Diese senden Sie bitte an: 
Waldorfkindergarten Frickingen 
z.H. Frau Fritz 
Kirchstr. 9 
88699 Frickingen 
Tel. 07553-918859 
oder 07554-990859 
E-Mail: 
info@waldorfkindergarten-frickingen.de 
Internet: 
www.waldorfkindergarten-frickingen.de 
 

Achtung Hundehalter im 
Bereich der Wohngebiete in 
Frickingen 
Hundekot auf öffentlichen Grundstücken 
In den letzten Wochen mussten wir leider 
immer wieder feststellen, dass manche 

Hundehalter bzw. deren Hunde öffentliche 
Grundstücke (u. a. im Wohngebiet Oberauä-
cker) als ‚Hundeklo’ benutzen. Unabhängig 
davon, dass es sich hierbei um eine ziemli-
che Sauerei handelt, liegt dabei eine Ord-
nungswidrigkeit vor, für die die Gemeinde 
ein Bußgeld bis zu 500 € erheben kann. 
§ 12 der Polizeilichen Umweltschutzver-
ordnung der Gemeinde Frickingen schreibt 
nämlich vor: „Der Halter oder Führer eines 
Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser sei-
ne Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vor-
gärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter 
Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.“ 
Wir bitten Sie um Beachtung und um Rück-
sichtnahme gegenüber den Nicht-Hunde-
haltern. 
Die Gemeindeverwaltung  
 
 

Aus der Arbeit  
des Gemeinderats

Der Technische Ausschuss hat in seiner Sit-
zung vom 02.02.2021 folgende Beschlüsse 
gefasst: 
  
1. Baugesuche 
  
1.1  Neubau eines 2-Familienwohnhauses 

mit Doppelgarage, Flst. Nr. 331/9 der 
Gemarkung Leustetten (Riedblick 4) 
– Beschluss: Erteilung des gemeindli-
chen Einvernehmens nach § 36 BauGB 
mit Befreiungen vom Bebauungsplan 
für die Überschreitung der Baugrenze 

  
1.2  Errichtung eines Wintergartens an be-

stehendes Wohnhaus, Flst. Nr. 185/27 
der Gemarkung Altheim (Wiesenweg 
11) – Beschluss: Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens nach § 36 
BauGB 

  
1.3  Abbruch der bestehenden Bebauung 

und Neubau eines Dreifamilienwohn-
hauses mit Stellplätzen, Flst. Nr. 143 der 
Gemarkung Frickingen (Lippertsreuter 
Straße 3) – Beschluss: Die Erteilung des 
gemeindlichen Einvernehmens wurde 
in der vorliegenden Form versagt. Be-
gründung: Das Vorhaben ist zu massiv. 
Die Grundflächenzahl ist zu hoch im 
Vergleich zur umliegenden Bebau-
ung. Der Flachdachanbau fügt sich mit 
seiner 3-Geschossigkeit nicht in die 
Umgebungsbebauung ein. Zudem ist 
die Dachlandschaft sehr unruhig und 
wirkt als Fremdkörper.   

  
  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
02.02.2021 folgende Beschlüsse gefasst: 
  
TOP 
Bericht des Bürgermeisters 
Bürgermeister Jürgen Stukle berichtete, dass 
am Freitag, 22. Januar 2021 das Kreisimpf-
zentrum (KIZ) Bodenseekreis in der Messe 
Friedrichshafen entsprechend des landes-
einheitlichen Plans den Betrieb aufgenom-

men habe. Die wichtigsten Informationen 
haben wir dazu im letzten Mitteilungsblatt 
veröffentlicht. Erneut vorbildlich engagieren 
sich in diesem Zusammenhang die Jugend-
lichen der KJG Frickingen-Altheim, die allen 
unseren über 80-jährigen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern eine Hilfestellung bei der 
Organisation eines Impftermins anbieten. 
Er bedankte sich bei den Verantwortlichen, 
beim Leitungsteam der KJG ganz herzlich, 
dass sie neben dem schon etablierten Bring-
service nun auch diese wichtige Unterstüt-
zung bei der Reservierung eines Impfter-
mins gewährleisten. 
  
Der Bürgermeister ergänzte, dass im Pro-
grammjahr 2021 4 private Anträge auf Be-
zuschussung im Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum bewilligt worden seien: 2 
Anträge im Bereich Wohnen, eine gewerbli-
che Maßnahme und ein Projekt im Förder-
schwerpunkt Grundversorgung. Insgesamt 
wurde eine Fördersumme in Höhe von 
200.000 € für diese 4 privaten Maßnahmen 
bewilligt. 
  
Am letzten Januarwochenende, insbeson-
dere am Freitag, dem 29.01.2021, hatten wir 
in der Region und darüber hinaus aufgrund 
des anhaltenden Regens und der damit 
verbundenen Schneeschmelze mit Hoch-
wasser zu kämpfen. Die Hochwasserlage 
war insgesamt sehr angespannt und es gab 
vielerorts leider auch bereits wieder große 
Schäden zu verzeichnen. Auch in Frickingen 
brachte der Dorfbach sehr viel Wasser mit 
sich, so dass die gemeindlichen Hochwas-
serschutzmaßnahmen erstmals nun ihre 
Wirkung gezeigt haben. Es sei beruhigend 
zu sehen gewesen, dass in diesem Fall alles 
so funktioniert habe wie vom Ingenieurbü-
ro berechnet und vorgesehen und die Feu-
erwehr nicht in Einsatz gehen musste. Er 
zeigte das Ganze anhand von einigen Fotos. 
Die Baumaßnahmen und die Investitionen 
der letzten Jahre haben im vorgesehenen 
Umfang gegriffen und haben entsprechend 
Schlimmeres verhindert. 
TOP 
Clubheim beim HSM Sportzentrum am 
Aubach 
Erweiterung und Ausbau des Dachge-
schosses 
- Vergabe der Elektroinstallation    
- Vergabe der Estricharbeiten    
Bekanntlich wird die notwendige energeti-
sche Sanierung sowie der genehmigte Aus- 
und Anbau des Vereinsheims in drei Bauab-
schnitten bis zum Frühjahr 2022 umgesetzt. 
  
Für dieses Gemeinschaftsprojekt von der 
Gemeinde und der SpVgg F.A.L., Abt. Fuß-
ball wurden bereits folgende Gewerke ver-
geben:
•	 Rohbauarbeiten (Bodenplatte)
•	 Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten
•	 Fensterbauarbeiten im Erweiterungsbau
•	 Außenjalousien Multifunktionsraum
•	 Außentüren im Erweiterungsbau
•	 Anbringung des Außenputzes am Erwei-

terungsbau
•	 Flaschnerarbeiten am Erweiterungsbau
•	 Fertigung und Montage einer Außentrep-

pe als Zugang zum OG
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•	 Sanitärinstallation 
•	 Erneuerung der Brennwerttechnik 
•	 Heizungsarbeiten  
•	 Lüftungsarbeiten  
  
Nunmehr wurden mit den Estricharbeiten 
und der Elektroinstallation zwei weitere Ge-
werke beschränkt ausgeschrieben. 
  
Elektroinstallation: 
Das Planungsbüro für Elektrotechnik Ruther 
aus Owingen-Taisersdorf, Herr Gerhard 
Ruther, wurde mit den Planungsleistungen 
und der Durchführung einer beschränkten 
Ausschreibung beauftragt. 
  
An insgesamt neun Fachfirmen sind die Aus-
schreibungsunterlagen ausgegeben wor-
den. Drei Unternehmen haben ein Angebot 
abgegeben. Die Submission am 18. Dezem-
ber 2020 ergab folgendes, geprüftes Ender-
gebnis (brutto mit 19% USt.):   
 
•	 Fa. DeLimes, Pfullendorf  63.986,88 €
•	 Bieterin 2:  69.564,31 €
•	 Bieterin 3:  73.641,96 €
 
Die Angebote wurden fachtechnisch und 
rechnerisch geprüft und für in Ordnung be-
funden. Das Planungsbüro Ruther schlägt 
die Vergabe an die günstigste Bieterin, die 
Fa. DeLimes aus Pfullendorf, vor. 
  
Die Kostenschätzung vom 01.12.2020 in 
Höhe von 65.700 € brutto wird um rd. 1.700 
€ bzw. 2,6 % unterschritten.  
  
Estricharbeiten: 
In den Umkleidekabinen im EG sowie den 
Räumen im OG (ohne Multifunktionsraum) 
soll ein Zementestrich eingebaut werden. 
An insgesamt vier Fachfirmen wurden die 
Ausschreibungsunterlagen ausgegeben. 
Alle vier Unternehmen haben ein Angebot 
abgegeben. 
  
Ingenieur Fritz Datz aus Altheim hat die 
Angebote in rechnerischer und wirtschaftli-
cher Hinsicht geprüft. Es ergibt sich folgen-
der Angebotsspiegel (brutto mit 19% USt.):  
•	 Fa. Raphael Müller  

aus Salem-Beuren:  3.047,71 €
•	 Bieterin 2:  3.463,37 €
•	 Bieterin 3:  4.025,54 €
•	 Bieterin 4:  4.115,02 €
 
Das günstigste Angebot liegt rd. 20 % unter-
halb der Kostenschätzung.  
  
Unter Berücksichtigung der beiden o.g. Ar-
beiten sind rd. 74 % (ca. 440 T€) aller Gewer-
ke vergeben. Erfreulicherweise kann fest-
gestellt werden, dass die Vergabesummen 
insgesamt den Kostenrahmen einhalten.  
  
In einer der nächsten Sitzungen des Ge-
meinderates sollen die Fliesenarbeiten ver-
geben werden. 
  
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, 
die Arbeiten zur Elektroinstallation an die 
günstigste Bieterin, die Fa. DeLimes aus 
Pfullendorf, zum Angebotspreis in Höhe von 
63.986,88 € brutto vergeben. 

Zudem hat der Gemeinderat die Estrich-
arbeiten an die günstigste Bieterin, die Fa. 
Raphael Müller Estrich und Fußbodentech-
nik aus Salem-Beuren zum Angebotspreis in 
Höhe von 3.047,71 € brutto vergeben.   
  
TOP 
Kinderhaus Altheim 
Einrichtung zusätzlicher Plätze zur Be-
treuung von Kindern unter 3 Jahren 
- Baugesuch, Erteilung des gemeindli-
chen Einvernehmens 
- Ausschreibungsbeschluss  
In der Sitzung vom 14.07.2020 wurde der 
Kindergartenbedarfsplan 2020/2021 be-
schlossen. In der Schlussbemerkung steht 
darin der Hinweis, dass der Bedarf an Be-
treuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren 
wohl über die vom Gesetzgeber vorgegebe-
ne Betreuungsquote von 34 % hinausgehen 
wird, so dass zusätzliche Plätze im Kinder-
haus Altheim geschaffen werden müssen. 
  
Die aktuellen Anmeldezahlen zum neuen 
Kindergartenjahr bestätigen dies nachweis-
lich: 
Zu Beginn des neuen Kindergartenjahres 
liegen bereits Anmeldungen von 27 Kindern 
unter 3 Jahren vor. Im April 2022 wären es 
sogar 31 Kinder. Die weitere Prognose geht 
zunächst von dieser Zahl aus. Die vorhan-
denen 20 Krippenplätze reichen zukünftig 
demnach nicht aus.  
  
Eine Erweiterung im Bestand ist bekannter-
maßen nicht möglich. In Rücksprache mit 
der Kindergartenleitung wäre es pädago-
gisch kein Problem, eine Außengruppe ins 
Team zu integrieren. 
  
Der Gemeinderat hat deshalb in der Sitzung 
vom 24.11.2020 einstimmig beschlossen, 
das Architekturbüro Stadler mit der Planung 
für zusätzliche 10 Plätze für Kinder unter 3 
Jahren zu beauftragen. 
  
Der nun vorliegenden Planung ging eine 
Prüfung von 2 möglichen Standorten beim 
Kinderhaus mit Abwägung von baulichen 
und auch pädagogischen Vor- und Nachtei-
len voraus und stellt insbesondere auch aus 
Sicht der Kindergartenleitung eine optimale 
und vor allem dauerhafte Lösung dar. Nach 
Abzug der Zuschüsse über die Fachförde-
rung sowie Mitteln aus dem Ausgleichstock 
liegt der gemeindliche Eigenanteil bei ca. 
280 T€.   
  
Das Gebäude ist als reiner Holzbau mit ei-
nem ökologisch wertvollen, begrünten 
Flachdach geplant. Die Ausschreibung 
der Gesamtleistungen sowie die Bauüber-
wachung verbleibt beim Architekturbüro 
Stadler. Das Architekturbüro Stadler prüft 
derzeit, ob die einzelnen Gewerke für den 
Neubau insgesamt nicht auch an einen Ge-
neralunternehmer vergeben werden sollen. 
  
Der Gemeinderat hat folgende Beschlüsse 
gefasst:
•	 Der Gemeinderat erteilte dem Bauantrag 

- Neubau beim Kinderhaus Altheim zur 
Einrichtung weiterer 10 Plätze zur Be-
treuung von Kindern unter 3 Jahren – das 

gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
BauGB

•	 Das Architekturbüro Stadler Architekten 
aus Frickingen wurde beauftragt, die Bau-
leistungen auszuschreiben und die Bau-
leitung zu übernehmen.

•	 Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
entsprechenden Verträge nach HOAI für 
die Architekturleistungen mit dem Büro 
abzuschließen.

  
TOP 
Kinderhaus Altheim 
- Einrichtung zusätzlicher Kindergarten-
plätze durch Umnutzung im Bestand 
In der Sitzung vom 14.07.2020 wurde der 
Kindergartenbedarfsplan 2020/2021 be-
schlossen. In der Schlussbemerkung steht 
darin der Hinweis, dass der Bedarf an Be-
treuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren 
wohl über die vom Gesetzgeber vorgegebe-
ne Betreuungsquote von 34 % hinausgehen 
wird, so dass zusätzliche Plätze im Kinder-
haus Altheim geschaffen werden müssen. 
  
Die notwendigen Beschlüsse zur Schaffung 
weiterer 10 Plätze zur Betreuung von Kin-
dern unter 3 Jahren wurden bereits gefasst. 
Auch im Kindergartenbereich steigt die 
Nachfrage nach Ganztagsbetreuung. 
  
Dieses Angebot können wir kurzfristig im 
Bestand durch eine Umgestaltung des sog. 
„Barraumes“, d.h. mit neuem Mobiliar für 
eine weitere Gruppe einrichten. 
  
Die geplante, neue Einrichtung wurde unter 
Beteiligung der Kindergartenleitung auf das 
pädagogische Konzept abgestimmt. 
  
Die Kosten für die neue Ausstattung an Re-
galen, Schränken, Tischen, Stühlen, kreati-
ven Spielmodulen, etc. liegen bei 20 T€. 
  
Zusätzlich wird es einen neuen Bodenbelag 
geben, es sind Malerarbeiten notwendig 
und eine Verbesserung der Beleuchtung; 
auch die Küchenzeile soll erneuert werden. 
  
Für die Umnutzung kann mit Zuschüssen 
aus der Fachförderung sowie aus dem Aus-
gleichstock gerechnet werden, so dass ein 
Eigenanteil bei der Gemeinde in Höhe von 
ca. 20 T€ verbleiben wird. 
  
Mit der Schaffung dieser zusätzlichen Plätze 
kann die Betriebserlaubnis für das Kinder-
haus Altheim im Bereich der Kindergarten-
kinder wie folgt beantragt werden: 

  18 Kindergartenplätze zur Betreuung 
in verlängerten Öffnungszeiten (VÖ) 

  40 Kindergartenplätze zur möglichen 
Betreuung im Ganztagesbetrieb 

  
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, 
der Umnutzung des Barraumes zur Einrich-
tung einer weiteren Kindergartengruppe 
wie vorgestellt zuzustimmen und die Ver-
waltung zu beauftragen, in Abstimmung mit 
der Kindergartenleitung und in Beratung 
des Architekturbüros Stadler jeweils die not-
wendigen Bauleistungen zu vergeben. 
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TOP 
Freiwillige Feuerwehr 
Anschaffung eines Feuerwehrfahrzeu-
ges, Gerätewagen-Transport 
- Grundsatzbeschluss 
Der Fuhrpark der Freiwilligen Feuerwehr 
besteht aktuell aus einem Löschgruppen-
fahrzeug LF 16 (Erstzulassung: 2018), einem 
Löschgruppenfahrzeug LF 10/6 (EZ: 2008), 
einem Mannschafttransportwagen MTW 
(EZ: 2014) und einem Tragkraftspritzenfahr-
zeug TSF (EZ: 1985). 
  
In seiner Sitzung vom 14.07.2020 hat der 
Gemeinderat die Fortschreibung des Feuer-
wehrbedarfplans einstimmig beschlossen, 
der u. a. die Ersatzbeschaffung des Trag-
kraftspritzenfahrzeuges (TSF) vorsieht, um 
auch künftig zuverlässig Leben retten und 
Schäden abwehren zu können. 
  
Die Erstzulassung des vorhandenen TSF er-
folgte im Jahre 1985 und damit vor 36 Jah-
ren. Das Fahrzeug ist in die Jahre gekommen 
und nunmehr zu ersetzen. Für das alte TSF 
soll ein neuer Gerätewagen Transport (GW-
T) angeschafft werden. Dieser Fahrzeugtyp 
ist speziell für die Nachrührung von Einsatz-
material, zur Bewältigung von Unwetter- 
und Hochwasserlagen, zum Materialtrans-
port und andere Logistikaufgaben geeignet.  
  
Um die Einzelheiten und die Ausstattung 
des neuen GW-T festzulegen, hat die Feu-
erwehr einen eigenen Fahrzeugausschuss 
gebildet, der bereits mehrfach tagte und 
vergleichbare Fahrzeuge bei anderen Feuer-
wehren in Augenschein genommen hat. 
  
Die vorgesehene Fahrzeugbeschaffung ist 
mit Herrn Kreisbrandmeister Schörkhuber 
abgestimmt. Sowohl der Feuerwehrbe-
darfsplan wie auch der Kreisbrandmeister 
empfehlen eine für die Anforderungen der 
Feuerwehr Frickingen bedarfsgerechte 
Größe und Ausstattung des Fahrzeugs. Das 
Fahrzeug mit einem voraussichtlichen Ge-
wicht von 10-14 Tonnen soll u.a. über eine 
Mannschaftskabine zur Aufnahme einer 
Staffel und ein Rollcontainersystem für un-
terschiedliche Einsatzbereiche (Unwetter, 
Wassergefahren, Beleuchtung, Öl etc.) verfü-
gen. Da alle Gerätschaften vorhanden sind 
und übernommen werden, sind lediglich 
die leeren Roll-Boxen anzuschaffen. Darüber 
hinaus wird die Beladung des vorhandenen 
TSF soweit möglich übernommen. 
  
Die Gesamtinvestition wird voraussichtlich rd. 
200 T€ - 220 T€ betragen. Eine Fachförderung 
nach dem Feuerwehrwesen in Höhe von 55 T€ 
soll ebenso beantragt werden wie Mittel aus 
dem Ausgleichstock in gleicher Höhe. 
  
Mit einer Entscheidung zu beiden Förder-
anträgen ist Mitte des Jahres zu rechnen. Im 
Anschluss kann die Ausschreibung des Fahr-
zeugs vorgenommen werden. Da die Lie-
ferzeit mehrere Monate beträgt, ist mit der 
Einweihung des Fahrzeugs im Jahre 2022 zu 
rechnen. 
  
Der Gemeinderat hat sich dafür ausgespro-
chen, die Beschaffung eines Gerätewagen-

Transports (GW-T) als Ersatz für das vor-
handene Tragkraftspritzfahrzeug TSF zu 
beschließen und die Verwaltung zu beauf-
tragen, die entsprechenden Förderanträge 
nach dem Feuerwehrfachwesen Z-Feu und 
für Mittel aus dem Ausgleichstock zu stellen. 
   
TOP 
Neubau eines Radweges von Altheim 
nach Lippertsreute 
Weiterführung im 2. Bauabschnitt 
- Vergabe von Planungsleistungen 
Im vergangenen Jahr wurde der seit länge-
rem geplante Radweg zwischen Altheim 
und Lippertsreute als dringend notwendi-
ger Lückenschluss in Richtung Überlingen 
entlang der Landesstraße L 200 im 1. Ab-
schnitt bis Bruckfelden begonnen; die Ar-
beiten können im Frühjahr abgeschlossen 
werden. 
  
Als Voraussetzung für die Realisierung auf 
diesem ersten Teilabschnitt war im Vorfeld 
vereinbart worden, dass die Straßenbau-
maßnahme verwaltungstechnisch für den 
Straßenbaulastträger Land durch die Ge-
meinde vor Ort koordiniert wurde. 
  
Die Kosten für Planung und Bau werden 
vom Land komplett übernommen. 
  
Sehr erfreulich war nun die Mitteilung kurz 
vor Weihnachten, dass auch bereits die Fi-
nanzierung zur sofortigen Weiterplanung 
gesichert ist und die Gelder beim Land be-
willigt wurden. 
  
Die Abwicklung soll in gleicher Form erfol-
gen, d.h. mit den Vertretern des Regierungs-
präsidiums Tübingen Straßenbaubezirk 
Süd wurde besprochen, auch den 2. Bauab-
schnitt verwaltungstechnisch durch die Ge-
meinde zu abzuwickeln. 
  
Dies bedeutet, dass die zu beauftragenden 
Ingenieurbüros und Gutachter (Bodengut-
achten, landschaftspflegerischer Begleit-
plan) wiederum in Abstimmung mit dem 
Kostenträger Land durch die Gemeinde 
beauftragt werden. Diese Gespräche haben 
bereits stattgefunden. 
  
Im Bereich der Radwegeplanung soll das 
Ingenieurbüro Pirker + Pfeiffer weiter beauf-
tragt werden; das Büro hat bekannterma-
ßen bereits die Machbarkeitsstudie für die 
Gesamtstrecke erarbeitet und entsprechend 
den 1. Bauabschnitt geplant und umgesetzt. 
  
Der pflegerische Begleitplan soll ebenso wie 
schon im 1. Bauabschnitt durch das Büro 
365 grad aus Überlingen erstellt werden. 
  
Für ggf. weitere, notwendige Gutachten 
werden durch das Ingenieurbüro Pirker + 
Pfeiffer jeweils vorab Vergleichsangebote 
eingeholt. 
  
Auch für den 2. Bauabschnitt wird vor Ge-
nehmigung der Planung eine Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange durchgeführt. 
Gegebenenfalls notwendige Bauerlaub-
nisse sind von den Eigentümern selbstver-
ständlich rechtzeitig einzuholen. 

Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, 
zur Weiterplanung des Radwegs nach Lip-
pertsreute jeweils im Auftrag des Regie-
rungspräsidiums Tübingen, Abt. IV, Referat 
47.3 Straßenbau Süd
1. die Planungsleistungen zum Neubau 

des Radweges von Altheim nach Lip-
pertsreute im 2. Bauabschnitt ent-
sprechend HOAI bis Leistungsphase 4 
(Genehmigungsplanung) an das Inge-
nieurbüro Pirker + Pfeiffer aus Münsin-
gen zu vergeben und

2. den landschaftspflegerischen Begleit-
plan für diese Folgemaßnahme an das 
Büro 365 grad Freiraum & Umwelt aus 
Überlingen zu vergeben.

 

Die Vereine berichten

Der Narr wird dieses Jahr ganz ruhig   
Welch ein Trubel wäre in den Gassen. 
So farbenfroh wärs Narrenkleid. 
Die Gesichter hinter Masken. 
Ausgelassen wär die Fasnetszeit. 
  
Entlang des Rhein´s, tief drin im Schwarz-
wald. 
Narri Narro, - Alaaf, - Helau! 
Im Treiben tummeln sich die Menschen, 
vom Reichen bis zur Armen S..! 
  
Konfetti, kiloweise Bonbon´s. 
Girlanden, Freibier, gold´ner Wein. 
Das rasseln vieler tausend Schellen. 
Auch Büttenreden müssten sein. 
 
Lääätz Fäätz und Tanzmariechen. 
Geschmückte Halle brechend voll. 
Tanz bis in den frühen Morgen. 
Gardemädchen hübsch und toll. 
  
Elferrat und coole Sprüche, 
von Politik und Glaubenssinn. 
Skurrile Hexen, schöne Maderl 
und Fasnetküchle mittendrin. 
  
Perücken und gar reichlich Schminke 
Männerballett und LolliPoops. 
Schmotzige Dunschtig und Fasnachtsfrei-
tag. 
Für alle rund um eigentliche Heiterkeit. 
  
Der Narrenbaum mitm Narrenkranz. 
Der Schellengürtel, der Rathaussturm. 
Am Schmotzigen der große Umzug, 
zieht durch das Dorf als bunter Wurm. 
  
Weiberfasnet, Narretei. 
Schwäbisch – Alemannisch 
Am Aschermittwoch wär´s vorbei!   

.......... 
  
Leider ist es in diesem Jahr vorbei, bevor es 
überhaupt begonnen hat. Auf Grund der im-
mer noch geltenden Regeln ist es dem Nar-

Narrenverein
Frickinger Dreckspringer
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renverein nicht möglich eine Fasnet 2021 
durchzuführen. Lange hatten wir gehofft, 
das Brauchtum zumindest in kleinem Rah-
men durchführen zu können. Keine Kinder-
befreiung, kein SchmoDo, kein Narrenbaum, 
keine Umzüge, kein Kinderball. 
  
Die Fasnacht 2021 sollten wir unter einem 
viel verbreiteten SocialMedia Motto neh-
men; „Der Narr verstummt nicht, er wird nur 
etwas ruhiger – feiert Fasnacht auf eine an-
dere Weise“ 
  
In diesem Sinne ein dreifaches 
Frickinger – Dreckspringer 
Narri – Narro 
 
 
 

Musikverein
Altheim

Fasnachtszeit beim MV Altheim 
Auch wir schauen mit einem traurigen Blick 
auf die bevorstehende Fasnachtszeit, die auf-
grund der Pandemie dieses Jahr leider nicht 
stattfinden kann und wir nicht an Umzügen 
teilnehmen können. Umso mehr blicken wir 
mit Freuden auf das letzte Jahr zurück. Ne-
ben den jährlichen Umzügen in Pfullendorf, 
Aach-Linz und in Altheim selbst, bei denen 
wir stets die Altheimer Drachen musikalisch 
begleitet haben, konnten wir auch beim 
Hänselejuck und beim Viererbund-Treffen 
in Überlingen mitwirken. Das war für unse-
ren Verein ein besonderes Highlight, da das 
Viererbund-Treffen nur alle 14 Jahre in Über-
lingen stattfindet. Somit schwelgen wir mit 
Ihnen in schönen Erinnerungen und freuen 
uns auf die Fasnacht 2022 und auf unsere 
Auftritte in der närrischen Zeit. Bleiben Sie 
weiterhin gesund und hoffnungsvoll. 

Ihr Musikverein Altheim 

 
 
Weltgebetstag der Frauen und 
Corona 
Liebe Frauen unserer Gemeinden! 
Alljährlich wird am 1. Freitag im März in 
vielen Ländern auf der Welt der Weltgebet-
stag der Frauen gefeiert, in diesem Jahr am 
5. März. Auch wir hier haben uns seit vielen 
Jahren getroffen, um uns mit den Frauen 
des gastgebenden Landes zu solidarisieren. 
In Zeiten von Corona sieht das etwas anders 
aus. 

Wie sich die Richtlinien bis zum 5. März än-
dern, wissen wir noch nicht. Aber wir kön-
nen uns kaum vorstellen, dass es bis dahin 
viele Lockerungen gibt. 
Deshalb haben wir, die Vorbereitungsfrauen  
von Frickingen und Altheim, beschlossen, 
den Weltgebetstag 2021 nicht in gewohn-
ter Weise gemeinsam zu feiern. Wir finden 
es auch sehr schade. 
Es wird kein gemeinsames Singen, kein Tan-
zen geben. Viel Abstand ist geboten und das 
gemütliche Beisammensein hinter- 
her muss ebenfalls ausfallen und von der 
Gemeinsamkeit lebt doch der Weltgebets-
tag. 
Dieses Jahr haben die Frauen aus Vanuatu, 
es sind 83 Inseln zwischen Australien und 
Neuseeland den Gottesdienst vorbe- 
reitet, unter dem Thema: “Worauf bauen 
wir.“ Sie erzählen uns von ihrem Land, von 
der Schönheit, aber auch von ihren 
Sorgen und bitten uns, sie im Gebet zu un-
terstützen und das können wir auch zuhau-
se tun. 
Wir werden uns rechtzeitig vor dem Gottes-
dienst noch einmal im Gemeindeblatt mel-
den, um Ihnen mitteilen, was Sie 
zuhause tun können und wo es auch Gottes-
dienste online oder im Fernsehen zum Welt-
gebetstag gibt. 
Für heute grüßt Sie, auch im Namen der Vor-
bereitungsfrauen,   
Hildegard Maier  
 
 

Mitteilung der Schulen

Gemeinschaftsschule 
am Bildungszentrum Salem

Liebe Eltern der Viertklässler,
die Anmeldung für Klasse 5 an der GMS Sa-
lem ist am 10.3. und 11.3.2021. In diesem 
Jahr ist auch eine telefonische oder digita-
le Schüleraufnahme möglich. Die genauen 
Zeiten sind auf der Homepage nachzulesen, 
die Dokumente, die Sie dafür benötigen, 
finden Sie ebenfalls auf der Homepage. 
Als Ersatz für unsere bisherige Veranstaltung 
des „gläsernen Unterrichts“ an der Schule, 
die in diesem Jahr aufgrund der Corona-
pandemie nicht stattfinden kann, bieten wir 
Ihnen folgende Informationsmöglichkeiten 
an:
•	 ausführliche PowerPoint auf der Startseite
•	 für individuelle Fragen stehen wir Ihnen 

jederzeit telefonisch oder per Mail zur 
Verfügung.

•	 individuelle Sprechstunde mit der Schul-
leitung vor Ort:

 
Hierzu gibt es folgende Termine: 
09.02. 14:00 - 17:00 Uhr 
10.02. 14:00 - 17:00 Uhr 
17.02. 14:00 - 17:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich bei Interesse an unter:  
Tel. 07553/9211-0 oder über E-Mail: 
sekretariat@gms-salem.de 

Es grüßt herzlich
die Schulleitung 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit Salem-
Heiligenberg 
Gottesdienste 
Samstag, 13. Februar - Vorabend zum 6. 
Sonntag im Jahreskreis -  
18:00 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe  
Sonntag, 14. Februar - 6. Sonntag im Jah-
reskreis -  
09:15 Uhr Münster Hochamt
(für die Pfarrgemeinden, Helene Schmid)
11:15 Uhr Röhrenbach Hl. Messe  
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe
(für die Verstorbenen der Familie Rist)  
Dienstag, 16.02.  
17:15 Uhr Leutkirch Rosenkranz  
18:00 Uhr Leutkirch Hl. Messe im Anschluss” 
einfach nur beten” bis 19:30 Uhr  
Mittwoch, 17.02. - Aschermittwoch -  
08:00 Uhr Weildorf Hl. Messe mit Austeilung 
der Asche  
09:30 Uhr Mimmenhausen Hl. Messe mit 
Austeilung der Asche  
10:45 Uhr Röhrenbach Hl. Messe mit Austei-
lung der Asche  
16:00 Uhr Münster Vesper mit Austeilung 
der Asche  
18:00 Uhr Beuren Hl. Messe mit Austeilung 
der Asche  
18:00 Uhr Frickingen Hl. Messe mit Austei-
lung der Asche  
19:00 Uhr Neufrach Hl. Messe mit Austeilung 
der Asche
(Franziska und Markus Stegmaier)  
Donnerstag, 18.02.  
17:45 Uhr Röhrenbach Eucharistische Anbe-
tung
18:00 Uhr Weildorf Hl. Messe
(Klaus Härdt, Gérard Koenig; Johann Thum)
Freitag, 19.02.  
17:00 Uhr Altheim Hl. Messe
(Alois Galusek und verst. Angehörige)  
18:15 Uhr Münster Vesper  
19:00 Uhr Röhrenbach Hl. Messe  
  
Bitte beachten:  
Der persönliche Besuch in den Pfarrbüros ist 
nur mit Termin möglich. 

Die Büros sind telefonisch und per Mail zu 
den üblichen Öffnungszeiten zu erreichen. 
  
Termine und Hinweise aus unseren Pfarr-
gemeinden 
  
Briefmarken für Kloster Reute: 
Die Schwestern des Klosters in Reute sam-
meln Briefmarken zur Unterstützung sozi-
aler Projekte im Ausland. Seit vielen Jahren 
geben wir unsere Marken von der Büropost 
dorthin weiter. Gerne dürfen auch Sie dabei 
helfen und von Ihrer Post die ausgeschnit-
tenen Briefmarken sammeln und bei uns in 
den Pfarrbüros in einem Briefumschlag ver-
packt einwerfen. Herzlichen Dank.   
  
Homepage www.kath-salem.de 
  
Pfarrbüro Salem,   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
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Mo 14:00 – 17:00 Uhr 
Di 11:00 – 12:00 Uhr und 
 14:00 – 18:00 Uhr 
Do 08:00 – 12:00 Uhr und 
 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und Tel.: 0 75 53/91 
99 44-22 
  
Di 08:00 – 09:00 Uhr 
Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Röhrenbach,  
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
  
Geöffnet nur mit vorheriger Terminabspra-
che 
  
Seelsorgeteam: 
  
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 
  
Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11 
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 
  
Verena Kreutter, Pastoralreferentin 
Tel: 07553/91 99 44-14 
E-Mail: 
pastoralreferentin.kreutter@kath-salem.de 
 
Bücherei „Click&Collect“ 
Click&Collect ist sehr gut bei den Benutzern 
angekommen. Am vergangenen Sonntag 
konnten viele ihre bereit gelegten Medien 
abholen. Es gab kaum Wartezeiten, aber 
viele dankbare Rückmeldungen, denn für 
Familien mit Kindern ist die Abwechslung 
und das Leseangebot sehr wichtig. Äußerst 
beliebt waren vor allem die Überraschungs-
pakete. 
Vormerkungen werden idealerweise über 
den Online-Katalog der Bücherei gemacht. 
Unter www.bibkat.de/salem-neufrach kön-
nen Sie sich mit ihrer Lesernummer und 
dem dort beschriebenen Passwort einlog-
gen. Diese Funktion muss in der Bücherei 
allerdings für Sie freigeschaltet sein. Falls Sie 
Probleme mit dem Einloggen haben, wen-
den Sie sich am besten telefonisch an Ger-
trud Schied 07553-8425. 
Im Katalog können Sie gezielt suchen, 
wenn Sie das Feld „weitere Suchoptionen“ 
anklicken, zum Beispiel auch nach neuen 
Büchern. Ob ein Medium gerade ausleih-
bar ist, sehen Sie an der Farbe vorne dran. 
Rot steht für ausgeliehen, gelb für vorge-
merkt und grün für ausleihbar. Falls Sie der 
Funktion „Ausleihhistorie“ in der Bücherei 
zugestimmt haben, erkennen Sie an einem 
Häkchen, dass Sie dieses Medium schon 
einmal hatten. Was Sie sich aussuchen wird 
in der Bücherei zusammengestellt und so-
fort als ausgeliehen eingetragen. Sie kön-
nen Ihre Medien während der nächsten 
Öffnungszeit, allerdings nicht am selben 
Tag, abholen. Wir bieten auch an, Ihre Aus-

wahl per E-Mail Buecherei-St-Peter-und-
Paul@gmx.de Betreff „Click&Collect“ oder 
telefonisch 07553-8279301 entgegen zu 
nehmen. Sprechen Sie auf den Anrufbeant-
worter! Gerne schnüren wir auch ein Überra-
schungspaket nach Ihren Vorgaben. 
Fragen und Anregungen bitte an Gertrud 
Schied 07553-8425. 

Keine Fasnet-Pause 
Die Bücherei wird auch in der Fasnet-Woche 
geöffnet. 
 
Öffnungszeiten der Bücherei 
Sonntag 9.30-10.30 Uhr 
Dienstag  16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch 16.00-18.00 Uhr 
Tel.: Bücherei 07553/8279301 
Gertrud Schied 07553/8425 
 

 
Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden 
Salem und Heiligenberg 
Jahreslosung 2021 
Jesus Christus spricht: Seid barmherzig, 
wie auch euer Vater barmherzig ist!  
Lukas 6,36 Gottesdienste 
Aufgrund der weiterhin angespannten Pan-
demiesituation haben die Kirchengemein-
deräte Salem-Heiligenberg beschlossen auf 
Präsenzveranstaltungen bis auf weiteres zu 
verzichten. 
Dies beinhaltet insbesondere die Gottes-
dienste vor Ort. Doch wir bleiben für Sie da: 
Das Pfarrbüro ist zu den Öffnungszeiten te-
lefonisch und per Mail erreichbar. 
  
Unsere Kirche in Heiligenberg ist als „Of-
fenen Kirche“ tagsüber von 10.00 -16.00 
für Sie geöffnet.  
Dort liegen Gottesdienste in gedruckter 
Form zum Andacht halten aus.  
  
Bitte nutzen Sie auch Angebote in den elek-
tronischen Medien! 
Alle aktuellen Informationen finden Sie un-
ter: 
http://www.ev-kirche-salem.de   
  
Tauf- und Erinnerungsgottesdienst  
am 04. Juli 2021, 10:00 Uhr, im Schlosspark 
des Hauses Baden. 
Familien, die Kinder taufen lassen möchten 
oder Erwachsene, die getauft werden wol-
len, 
melden sich bitte bis zum 08. Juni 2021 in 
unserem Pfarrbüro an. 
Frau Follert – Pfarrbüro: 07553.280 
  
  
Seelsorge-Telefon 
„Im Vertrauen gesagt“ 
Nachfolgend genannte Menschen in unse-
rer Kirchengemeinde sind bereit, persönli-
che Fragen im Zusammenhang mit den Be-
lastungen, die durch die Corona-Epidemie 
entstanden sind, zu hören und mit Ihnen zu 
sprechen. Sie sind zur Vertraulichkeit und 
Verschwiegenheit verpflichtet und werden 
bei Bedarf weitere Hilfsangebote nennen. 
Pfarrer i.R. Gestrich 07554.8592 

Frau Hefler 07553.1070 
Herr Follert 07554.9899522 
Frau Skoda 07553.8279491 (ab 17.00 Uhr) 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Frau Follert 
Di, Do, Fr von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Di von 14.00 - 18.00 Uhr 
Do von 13.00 – 15.00 
Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280 
Email: buero@ev-kirche-salem.de 
 
 

Interessantes und  
Wissenswertes

Ferienfahrplan in der Fasnet-
woche
•	 Busse fahren vom 15. bis 19. Februar 

eingeschränkt
•	 Hinweise zur Februar-Schülermonats-

karte 
Die Busse im bodo-Gebiet fahren vom 15. 
bis 19. Februar nach dem Ferienfahrplan. 
Damit bleibt ein gutes Fahrplanangebot 
bestehen, die verstärkenden Kurse morgens 
und mittags entfallen jedoch. 
Bei einer Öffnung der Schulen ab Montag, 
den 22. Februar 2020 wird für einige Schüler 
womöglich eine Beförderung mit Bus und 
Bahn notwendig. Wurde die Schülermonats-
karte für Februar bereits zurückgegeben, 
empfiehlt sich der Erwerb von z.B. Einzel-
fahrscheinen oder Tageskarten. 
Für das bayerische Verbundgebiet (=Land-
kreis Lindau) gelten abweichende Regelun-
gen. 
In der Woche von Montag, 15. Februar bis 
einschließlich Freitag, 19. Februar verkeh-
ren im bodo-Verbundgebiet die Busse nach 
dem sogenannten Ferienfahrplan. Es entfal-
len die für die Schülerbeförderung verstär-
kenden Kurse morgens und mittags. In den 
Stadtverkehren kann es ggf. zu abweichen-
den Regelungen kommen. 
  
Im Landkreis Lindau gilt Schulfahrplan 
Anders verhält es sich im bayerischen Ver-
bundgebiet. Dort fahren die Busse ent-
sprechend einer Abstimmung mit der 
bayerischen Landesregierung auch in der 
Fasnetswoche und bis auf Weiteres nach 
dem Schulfahrplan.   
  
Infos in Web & App 
Der Ferienfahrplan wird in den elektroni-
schen Auskunftssystemen wie unter bodo.
de oder in der FahrplanApp entsprechend 
beauskunftet. 

Hinweise zur  
Februar-Schülermonatskarte 
Sollten die Schulen, wie derzeit geplant, stu-
fenweise mit Montag, dem 22. Februar wie-
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der öffnen, werden einige Schüler auch wie-
der mit Bus und Bahn in die Schulen fahren. 
Wer seine Februarkarte bereits zurückgege-
ben hatte, kann für die letzten Februartage 
auf den Erwerb von anderen bodo-Tickets 
zurückgreifen. Das unterstreicht auch bo-
do-Geschäftsführer Jürgen Löffler: „Für den 
Rest des Monats kann man einfach Einzel-
fahrscheine oder Tageskarten lösen oder 
Schülerinnen und Schülern checken mit der 
eCard ein und aus.“ 
 
 

Aus der Region

Die Gemeinde Hagnau am Bodensee sucht 
zum 01.04.2021 für die Saison einen 
 
•	 Mitarbeiter (m/w/d) für den Gemeinde-

vollzugsdienst (GVD) auf Minijob-Basis
 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann be-
werben Sie sich bitte schriftlich bei der 
  
Gemeinde Hagnau a. B. 
Hauptamtsleiter 
Timo Waizmann 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
oder per E-Mail: Bewerbung@Hagnau.de. 
Weitere Informationen und die ausführli-
chen Stellenausschreibungen finden Sie 
unter 
http://www.gemeinde-hagnau.de/stellen. 

 

 
Bei der Gemeinde Heiligenberg (3.100 Ein-
wohner) ist zum 01. Mai 2021 die Stelle (100 
%) der 

Assistenz (m/w/d) des Bürgermeisters  
Tourismus / Social-media / 
Veranstaltungen / Kultur  

zu besetzen. 
Die vollständige Stellenbeschreibung fin-
den Sie auf unserer Homepage unter 
www.heiligenberg.de. 

Über Ihre Bewerbung bis zum 26. Februar 
2021 freuen wir uns. 
 

 
FRAUENSELBSTHILFE Krebs 
Nordic-Walking unter dem Motto  „Reden 
und Bewegen“  als auch „Gruppenstun-
den“ fallen im Februar aus. 
Onkocafe online 
Krebs – was nun? 
Austausch mit Betroffenen und Fachkräften 
der Onkologie können für Akuterkrankte 
eine große Hilfe zur Bewältigung und für 
Entscheidungen in dieser schweren Lebens-
phase sein. Fragen wie zur Unsicherheit im 
Umgang mit der Therapie, den Nebenwir-
kungen und der Sinnhaftigkeit der vielen 
komplementären Angebote sowie des Co-
rona-Virus, können in den monatlich ange-
botenen Online-Treffen  besprochen wer-
den. Fachlich unterstützt werden die Treffen 
von Dr. Tobias Felix, Chefarzt der Gyn. Abt. 

der Helios Klinik in Überlingen, der für Fra-
gen zur Verfügung steht. Folgende Tref-
fen sind geplant: Donnerstag 18. Februar 
17.00 Uhr, Donnerstag 18. März 17.00 Uhr 
und Donnerstag 15. April 17.00 Uhr. Anmel-
dungen  sind per Mail an c.hasenbrink@
frauenselbsthilfe-bw.de bis jeweils zwei 
Tage vorher möglich. Danach werden die 
Zugangsdaten zugeschickt. Ab Mai 2021 
sind wieder Präsenzveranstaltungen der 
Frauenselbsthilfe Krebs geplant. 

Montag 22. Februar findet eine Online-
Veranstaltung mit der Uni Tübingen zum 
Thema Corona-Impfungen bei Krebskran-
ken – Impulsreferat mit Austausch - statt. 
Anmeldungen bitte über die Geschäftsstelle 
der FSH: 
b.baum@frauenselbsthilfe-bw.de. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt ! 

Die Internetseite der Gruppe 
www.frauenselbsthilfe-bw.de/meersburg 
wird stets aktualisiert. 

Das Leitungsteam der Frauenselbsthilfe 
Krebs der Gruppe Meersburg steht jederzeit 
telefonisch für alle Anfragen zur Verfügung. 

Kontaktdaten: 
Christa Hasenbrink  07553 9184844
Gertrud Gaus  07551 5371
Gabriele Beck  07557 8928
Rosi Munding  07551 5951 

des 

redaktionellen TeilsEND
E 



2-3-Zi.-Whg. dringend GESUCHT
Eltern, 1 Kind (11), deutsche Familie, Rückkehrer aus

Ausland, bis 850  € Warmmiete.
Angebote bitte an: 

0 75 54 / 98 70 04 oder 0160 - 3 02 07 94. 

§§§§§§§§§FACHANWÄLTE  //  RECHTSANWÄLTE

Hofstatt 8  –  D-88662 Überlingen
Tel. +49 (0)7551 9535-0  –  Fax +49 (0)7551 9535-25

www.rawetzel.de  –  anwaelte@rawetzel.de

 DR. HANS-PETER WETZEL
Fachanwalt für Erbrecht,
Fachanwalt für Steuerrecht

 NORBERT BEHM
Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht

 STEFANIE STRAUB
Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§§§Fachanwalt für Erbrecht,§Fachanwalt für Steuerrecht§Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Fachanwalt für Verkehrsrecht§Fachanwalt für Steuerrecht§§§§Tätigkeitsschwerpunkt Familienrecht§Fachanwalt für Verkehrsrecht

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



„Holz berührt die Seele“
mit Herz und Hand fertige ich individuelle Massivholzmöbel - 

ihr Wunschmöbel - auch aus Ihren eigenen abgelagerten Hölzern 
oder von regionalen Sägewerken - Gerne berate ich Sie und 

nehme Sie mit auf die Reise zu Ihrem Wunschmöbel
Martin Decker

                                                              Schreinermeister Martin Decker 
Echbeck 29b | 88633 Heiligenberg | Tel. 07554 9896964

www.mardec-holzdesign.de | info@mardec-holzdesign.de

Feuchte Wände oder Stellen im oder am Haus? 
Schimmelbildung?
Ich biete eine kostengüns�ge Lösung
mit sehr wenig Aufwand an Maßnahmen.
Kostenfreier Einsatz - Zahlung nach Erfolg
Mit mehr als 20 Jahren Erfahrung auf diesem Gebiet schaue 
ich mir gerne vor Ort die Situation an.

Telefon 0 75 52 / 9 36 82 21
Geobiologe Hans Binder, Kogenäcker 9, 88630 Pfullendorf

Yoga: neue Kurse im Februar! 
ONLINE für Schwangere, Beckenboden, (Über-)Gewichtige

www.ingroup-training.de oder 0171-4418771 • Tanja Böttcher, Daisendorf

Fruchthof Starosta GmbH
süß-saftige Orangenzeit

Lagerverkauf immer
Dienstag von 9 - 13 Uhr
Freitag von 10 - 17 Uhr
- Parken direkt vor der Tür
- Vorbestellung möglich 
- Gutscheine erhältlich

Das Starosta Team freut sich auf Sie!
Ziegeleistr. 48, 88697 Bermatingen, 07544/2486

Aschermittwoch „to go”
Saure Kutteln, Käsespätzle,

Fisch und mehr...

Gasthaus zum Löwen, Familie Sauter
88699 Frickingen-Leustetten, Tel.: 07554 / 398

Mittwoch, 17. Februar 2021
Abholung 11.00 bis 13.00 Uhr und 17.00 bis 20.00 Uhr

Bestell-Liste unter www.dorfgasthauszumloewen.de

Wir bitten um telefonische Vorbestellung!





Haushaltsauflösungen & Entrümpelungen
Firmen- & Geschäftsauflösungen

Firma Droste
Mühlenstr. 3
88662 Überlingen

Tel. 07551 / 957 95 07
Mobil/WhatsApp 0160 / 638 74 50
E-Mail: Gbjrc@aol.com
Website: https://haushaltsaufloesungen-droste.jimdofree.com/

Schnell  - Zuverlässig  - Preiswert

Praxisteam
Roland Holste Heiligenberg

Wir haben Urlaub
vom 15.02. bis 19.02.2021

Vertretung:
Praxis Frau Klier, Tel. 07554/240

Blumenhaus
88682 SALEM-BEUREN • Tel. 07554 - 7 06 • Fax: 07554 - 2 84

ZumValentinstag
dürfen wir am Sonntag Blumen herausgeben.

Sie bestellen telefonisch und holen zwischen 8 und 12 Uhr 
die Blumen nach Vereinbarung ab.

Wir freuen uns über Ihre Bestellung!

WIR BEZAHLEN SIE FÜRS FACHSIMPELN.

www.zg-raiffeisen.de

GEWÄCHSHAUS FÜR KARRIEREBLÜTEN

Ihre Fragen beantwortet gerne 
Wolfgang Fürderer telefonisch unter 0771 896794-11

Herzlich willkommen bei der ZG Raiffeisen-Gruppe. 

Als Teil der ZG Raiffeisen-Gruppe bieten unsere Märkte ein breites 
Sortiment an regionalen Lebensmitteln sowie an Bedarf für Profi- und 
Hobby-Gärtner. Unser Anspruch an uns selbst ist Regionalität, Qualität 
und eine solide Fachberatung rund um unsere Produkte für Haus und 
Garten, Heimtier, regionale Lebensmittel sowie Berufs- und Freizeit-
bekleidung.

Zur Unterstützung unseres Teams in Salem/Neufrach suchen wir ab 
sofort einen

Verkaufsberater (m/w/d)  
Bereich Garten & Pflanzen 
in Vollzeit oder Teilzeit

Wofür wir Sie suchen  
Im Bereich Pflanzen und Garten sind Sie erster Ansprechpartner für 
unsere Kunden. Ihren Erfolg im Verkauf verdanken Sie Ihrer Bera-
tungskompetenz. Bei der Warenpräsentation können Sie Ihre kreative 
Ader unter Beweis stellen. Darüber hinaus übernehmen Sie Verant-
wortung bei der Warendisposition. Die Pflege des Warensortiments 
sowie die Warenannahme runden Ihre Aufgaben ab.

Was wir erwarten
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung im Handel und/oder 

Ausbildung beziehungsweise Berufserfahrung in der Gartenbranche 
sowie entsprechende Sortimentskenntnisse

• Gerne auch Quereinsteiger mit Freude am Umgang mit Pflanzen
• Erfahrung im Verkauf sowie sicherer und kompetenter Umgang mit 

Kunden.
• Gute EDV-Kenntnisse
• Selbstständige Arbeitsweise

Was wir bieten 
Spannendes, herausforderndes und eigenverantwortliches Arbeiten 
sowie fachliche und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten in einem 
gesunden und wachsenden Unternehmen. Positives Arbeitsklima,  
geprägt von Kompetenz, Verantwortung und Innovation.

Wo kann ich mich bewerben? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unsere Website:  
www.zg-raiffeisen.de/jobs







Reifen • Felgen Christian Engesser
Räder • Zubehör Zum Degenhardt 21 • 88662 Überlingen
Achsvermessung Tel. 07551 / 42 52 • Fax 07551 / 36 39
Autoservice info@reifenservice-engesser.de

www.reifenservice-engesser.de

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


